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Der demografische Wandel bringt die Notwendigkeit mit sich, älteren Menschen ein 
langes selbständiges Leben zu Hause zu ermöglichen. Es gibt mittlerweile zahlreiche 
Technologien für ein aktives und assistiertes Leben im Alter (kurz: AAL). Viele Privat-
personen und Fachleute sehen sich jedoch nicht in der Lage, das ganze Potenzial dieser 
Technologien zu nutzen.

Die Internationale Bodenseehochschule (IBH), die Internationale Bodensee  Konferenz 
(IBK) und Interreg-V-Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein fördern deshalb die grenzüber-
greifende Zusammenarbeit von mehr als hundert Expertinnen und Experten aus 
 Wissenschaft, Sozialdiensten sowie dem Technologievertrieb im Bodenseeraum. Mehr 
als dreißig Organisationen betreiben gemeinsam mit älteren Menschen Forschung und 
Entwicklung – ein lebendes Labor (Living Lab) mit Zugang zu digitalen Innovationen.

Insbesondere für Menschen mit dauerhafter Beeinträchtigung werden die  Grundlagen 
für ein selbständiges Alltagsleben ermittelt, Assistenztechnologien evaluiert und 
 katalogisiert sowie Voraussetzungen zu deren Implementierung aufgezeigt. Gemeinden 
und öffentliche Einrichtungen werden befähigt, technische Lösungen für die häusliche 
Versorgung älterer Menschen einzusetzen. Für Menschen mit Behinderung  werden 
 Barrieren bei Planung und Durchführung von Ferienreisen in der Bodenseeregion 
 abgebaut. Und es werden Laien in die Lage versetzt, ihr Gesundheitsmanagement mit 
Systemen für die Vitaldatenerfassung in die eigene Hand zu nehmen.

IBH Living Lab AAL
Technische Innovationen für ein   
selbstbestimmtes Leben im Alter 

Expertinnen und Experten in mehr als dreißig Organisationen rund um den Bodensee betreiben im IBH Living 
Lab AAL gemeinsam mit älteren Menschen Forschung und Entwicklung. Insbesondere für Menschen, die nur 
eingeschränkt an der gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklung teilhaben können, werden hier 
wesentliche Grundlagen für ein selbständiges Alltagsleben ermittelt. 

INTERREG V-A ALPENRHEIN – BODENSEE – HOCHRHEIN
©

 L
iv

in
g 

La
b 

A
AL

©
 L

iv
in

g 
La

b 
A

AL

http://www.living-lab-aal.info

